
 

 

 

 

Bewegt durchs Jahr – Jahresplanung für den Kindergarten 

Erstes Quartal (Sommer – Herbst) 

 

Woche Handlungsaspekt Kompetenzstufe 

(Schwerpunkt) 

 

Die Schülerinnen 

und Schüler … 

Entwicklungs-

orientierter Zugang 

(EZ) / 

Pädagogische 

Perspektive (PP) 

Mögliche Inhalte 

 

Lernaufgaben 

Mögliche 

Anwendungssituation / 

Lernzielkontrolle 

 

Minimalstandard des 

Sportamts ZH (L1)  

 

Bewegungs-

sequenzen im 

Schulalltag  

(tägl. 20 Min. 

einplanen) / 

Waldmorgen 

1 - 4 Körperwahrnehmung 

 

Darstellen und 

Gestalten 

 

Laufen 

 

Bewegungsspiele 

BS.3.A.1  

… können die 

Umwelt und sich 

mit verschiedenen 

Sinnen 

wahrnehmen 

sowie Körperteile 

unterscheiden 

und benennen 

 

BS.3.B.1  

… können einen 

Gegenstand 

entsprechend 

seinen 

Eigenschaften 

bewegen 

 

BS.1.A.1  

… können schnell 

laufen 

Körper, Gesundheit 

und Motorik  

 

Wahrnehmung  

 

Räumliche 

Orientierung  

 

PP Eindruck, 

Miteinander  

 

Räumlichkeiten kennenlernen 

Regeln einführen: Auf Linien 

gehen, Reaktionsspiele mit 

unterschiedlichen Signalen 

und über div. Sinne, auf 

Kommando von Reifen zu 

Reifen wechseln, Feuer-

Wasser-Sonne-Sturm (Top-

Bewegungsspiele Band 1, S. 

41) 

 

Körperteile und Lagen 

benennen  

 

Spielerisches Laufen und 

Davonlaufen: Kreisspiele, 

Einführung Fangspiele ohne 

Wechsel der Fänger:innen, 

z.B. Erlöserfangen (Top-Spiele 

für den Sportunterricht Band 2, 

S.23) 

Regelüberprüfung: Stopp 

mit Einfrieren an Ort, 

Sammlung im Kreis oder 

auf Linie  

Farben und Formen 

finden (Top-

Bewegungsspiele Band 1, 

S. 43) 

 

Orientieren L1  

 

Körperteile L1    

 

 

Zwerg und Riese (bewegt 

und selbstsicher, Karte 

36) 

 

Richtungen und Tempi 

(bewegt und selbstsicher, 

Karte 38) 

Orientierung im 

Körper  

 

Bewegungs- 

und Fangspiele  

 

Mausefalle, 

Drehende 

Reifen (Top-

Bewegungsspie

le Band 1, S. 

91+92  

https://materialien.phzh.ch/lernaufgaben-zur-bewegungsfoerderung-in-der-kindheit/?lehr21=KeineAuswahl&mobak=KeineAuswahl&q=Muster%20legen
https://www.stadt-zuerich.ch/de/stadtleben/sport-und-erholung/schulsport/support-fuer-schulpersonal/kompetenraster-kompetenzbox.html
https://www.stadt-zuerich.ch/de/stadtleben/sport-und-erholung/schulsport/support-fuer-schulpersonal/kompetenraster-kompetenzbox.html
https://www.stadt-zuerich.ch/de/stadtleben/sport-und-erholung/schulsport/support-fuer-schulpersonal/praxispool/gesundheit/orientierung-l1.html
https://www.stadt-zuerich.ch/de/stadtleben/sport-und-erholung/schulsport/support-fuer-schulpersonal/praxispool/ausdruck/koerperteile-l1.html


 

BS.1.A.1 

... können die 

eigene 

Anstrengung und 

Erholung 

wahrnehmen 

 

BS.1.A.1 

... können sich in 

der Sporthalle 

und auf dem 

Pausenplatz 

selbstständig 

zurechtfinden 

 

BS.4.A.1 

... können 

vorgegebene 

Rollen in Spielen 

erkennen 

Ausdauernd laufen: 

Autofahren, Pferdeherde, 

Zugfahrten (Firmin et al., 2003, 

Broschüre 4, S. 10) 

 

Turnen und Spielen mit Reifen: 

Mausefalle (Top-

Bewegungsspiele Band 1, S. 

91), Drehende Reifen (Top-

Bewegungsspiele Band 1, S. 

92) 

 

Organisationsformen:  

Geführte Sequenzen, Vor-

Nachmachen, Kreis   

 

 

 

5 - 7 

  

Laufen 

 

Bewegungsspiele 

 

Grundbewegungen 

an Geräten 

BS.1.A.1 

… können schnell 

laufen 

 

BS.4.A.1 

... können 

vorgegebene 

Rollen in Spielen 

erkennen und in 

unterschiedlichen 

Rollen teilnehmen 

und entsprechend 

Körper, Gesundheit 

und Motorik  

 

Wahrnehmung  

 

Räumliche 

Orientierung  

  

PP Leistung, 

Eindruck, 

Miteinander, Wagnis  

 

Aufbau Rumpf- und 

Schultermuskulatur: 

Vierfüssler, Krebsgang, 

Querklettern an der 

Sprossenwand  

 

Stützen macht stark 

 

Schnell laufen: Weiterführung 

Fangspiele mit Wechsel der 

Fänger:innen  

 

Hasenhupf (bewegt und 

selbstsicher, Karte 8)  

 

Hühnerhof-Fangen (Top-

Spiele für den 

Bewegungsunterricht, 

Band 2, S. 18)  

 

Hochseil (mobilesport.ch) 

 

Balance L1  

 

Bewegungs- 

und Fangspiele  

 

Balancieren auf 

den 

Flusssteinen  

 

Start in den 

Morgen mit 

Bewegungs-

parcours (z.B. 

Reifenhüpfen)  

  

https://materialien.phzh.ch/lernaufgaben-zur-bewegungsfoerderung-in-der-kindheit/?lehr21=KeineAuswahl&mobak=KeineAuswahl&q=Stützen%20macht%20stark
https://www.stadt-zuerich.ch/de/stadtleben/sport-und-erholung/schulsport/support-fuer-schulpersonal/praxispool/gesundheit/balance-l1.html


 

handeln und die 

Regeln einhalten 

 

BS.2.A.1 

... können auf 

einer schmalen 

Unterlage (stabil 

und labil) auf 

verschiedene 

Arten balancieren 

 

BS.2.A.1 

... können sich 

kletternd an 

Geräten 

bewegen  

Einführung und Manövrieren 

von Grossgeräten: dünne 

Matten, Langbank, 

Sprossenwand, 

Schwedenkasten 

(Lastwagenpark, bewegt und 

selbstsicher, Karte 16) 

 

Spielen und Turnen mit 

Langbank, Kasten, 

Sprossenwand (Erproben und 

Üben versch. 

Bewegungsformen an den 

Geräten (durch Tunnel robben, 

bewegt und selbstsicher, Karte 

14 / Mut tut gut, Karten 51, 55, 

56) 

 

Organisationsformen:  

Einführung Parcours (fixe 

Posten und geleitete 

Wechsel)  

Routenklettern u.a. 

(Bewegungskünstler)  

 

Klettern L1  

 

Herbstferien 
 
  

https://www.stadt-zuerich.ch/de/stadtleben/sport-und-erholung/schulsport/support-fuer-schulpersonal/praxispool/sport/klettern-l1.html


 

Kompetenzraster des Kompetenzzentrums für Schulsport der Stadt Zürich 

 

Legende Kompetenzbereiche:  

Laufen, Springen, Werfen; Bewegen an Geräten; Darstellen und Tanzen; Spielen; Gleiten, Rollen, Fahren  

 

Minimalstandards des Sportamtes Zürich für das 1. und 2.Kindergartenjahr (MS)  

  

 
  

https://www.stadt-zuerich.ch/de/stadtleben/sport-und-erholung/schulsport/support-fuer-schulpersonal/kompetenraster-kompetenzbox.html#kompetenzraster
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www.sportunterricht.ch  

www.mobilesport.ch  

Lernaufgaben zur Bewegungsförderung in der Kindheit | PHZH  

Kompetenzzentrum für Schulsport der Stadt Zürich 
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